Anlage 09 Pflichtenheft (Muster).

Anlage 09 Pflichtenheft (Muster).
[Hinweis für die Bearbeitung: Das Muster ist als Anregung zu verstehen. Die Mustertexte sind zu prüfen, an die Anforderungen des Projekts anzupassen und zu ergänzen.]
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1 Einleitung

	Neben den üblichen Maßnahmen eines Energiespar-Contractings an der Gebäudetechnik soll mit dieser Vergabe in einem gewissen Umfang auch die energetische Sanierung der Gebäudehülle umgesetzt werden.

	Zudem soll die zukünftige Wärmeversorgung der Liegenschaft zu mindestens 
	
	Prozent

	aus erneuerbaren Energien erfolgen.

	Im Rahmen des Erfolgsgarantie-Vertrags verpflichtet sich der Auftragnehmer, die folgenden Pflichtmaßnahmen umzusetzen:

	1
	Wärmeschutzmaßnahme

	2
	Einsatz erneuerbarer Energien

	3
	Maßnahme …


2 Pflichtmaßnahmen

2.1 Wärmeschutzmaßnahmen

2.1.1 Allgemeines

Im Rahmen des Erfolgsgarantie-Vertrags sollen Wärmeschutzmaßnahmen an folgenden Gebäuden umgesetzt werden:

	Gebäude 1

	Gebäude 2

	…

	Bei der energetischen Ertüchtigung der Gebäude handelt es sich in erster Linie um die nachträgliche Dämmung der Außenwände und den Austausch der alten Fenster. Weitere bauliche Maßnahmen, die infolge dieser Renovierungsarbeiten anfallen, müssen ebenfalls durchgeführt werden und werden nachfolgend beschrieben.


2.1.2 Allgemeine Anforderungen

[Zutreffendes ankreuzen und ggf. ergänzen bzw. eigene Anforderungen formulieren]

	
	Erfüllen der Anforderungen der Energieeinsparverordnung 2014 (EnEV) an einen Neubau

	
	Unterschreiten der Anforderungen der Energieeinsparverordnung 2014 (EnEV) an einen Neubau um mindestens

	
	
	Prozent

	
	Vorschriften des Bundeslandes:
	

	
	Vorschriften der Kommune:
	

	
	Vorschriften der Liegenschaft:
	

	
	Projektspezifische Anforderungen:
	


2.1.3 Basisdaten Gebäude

	Bezeichnung
	Gebäude 1
	Gebäude 2
	Gebäude …

	Baujahr:
	
	
	

	Raumnutzung:
	
	
	

	Technikzentralen:
	
	
	

	Nutzungszeit:
	
	
	

	Geschosse:
	
	
	

	Gebäudezustand:
	
	
	

	Thermische Hülle:
	
	
	

	Dach (Form, Aufbau):
	
	
	

	Fassade (Aufbau):
	
	
	

	Fenster (Art, Zustand):
	
	
	


2.1.4 Aufgabenstellung / Soll-Zustand

Die Gebäude                  müssen gemäß den Anforderungen aus Abschnitt 2.1.2 energetisch saniert werden. Die folgenden Maßnahmen sind bei der baulichen Sanierung der Gebäude durchzuführen:

	Fenster
	Austausch der alten Fenster inklusive der Rahmen

	Dämmung und Gebäudestatik
	Nachträgliche Dämmung aller Außenwände, inklusive Überprüfung der Gebäudestatik

	Regenwasserfallleitungen
	Erneuerung der außen liegenden Regenwasserfallleitungen

	Blitzschutzanlagen
	Erneuerung der außen liegenden Blitzschutzanlagen (Außenwandbereich)

	Energieausweis
	Erstellen eines bedarfsorientierten Energieausweises für Nichtwohngebäude vor und nach der Sanierungsmaßnahme 

	Anpassung der vorhandenen Dämmung
	Anpassung der vorhandenen Dämmsysteme (Treppenhäuser und Dachgeschoss) an höhere Anforderungen (z. B. BMVBS-Erlass zur energetischen Vorbildfunktion von Bundesbauten)

	Nebenleistungen und besondere Leistungen 
	Erbringen aller erforderlichen Nebenleistungen und besonderen Leistungen nach VOB/C: Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV), sofern sie für die Umsetzung der Maßnahmen durch den Auftragnehmer erforderlich sind


[ggf. gebäudeweise anpassen]

2.1.5 Besondere Anforderungen an die Systemtechnik

Bei der Erneuerung der thermischen Hülle der Gebäude sind besondere Anforderungen an die baulichen Maßnahmen zu beachten. Diese werden im Folgenden benannt:

	Umsetzung des Fassadenkonzepts der Liegenschaft [z. B. als Anlage beilegen]

	Anpassung der Fassadenbauteile an die Außenwanddämmung (Fensterbänke und Außentreppen)

	Erneuerung von derzeit defekten Fassaden- und Dachbauteilen (z. B. Regenfallrohre, Blitzschutz und Dachgeschossdämmung)

	Vermeidung von Wärmebrücken gemäß DIN 4108-2 bzw. detaillierte Nachweisführung gemäß DIN EN ISO 10211-1/-2

	Ab- und Wiederanbau aller Fassadenaufbauten (Rückkühleinheiten von Klimasplitgeräten usw.) zur Anbringung der Außenwanddämmung


2.1.6 Besondere Anforderungen an die Qualität

Die Außenhülle der Gebäude muss nach der energetischen Sanierung den Anforderungen gemäß Abschnitt 2.1.2 entsprechen.
Bei einem Nachweis nach Bauteilverfahren sind folgende Werte für die einzelnen Bauteile einzuhalten:

	Bauteil/System
	Geforderte Wärmedurchgangskoeffizienten – U-Werte [W/(m²·K)]

	Außenwand:
	

	Dachgeschoss:
	

	Fenster:
	


[Quelle: zum Beispiel BMVBS-Erlass B12-8133.2/3 vom 10.06.2014 – Energetische Vorbildfunktion von Bundesbauten]

Die U-Werte dürfen die vorgegebenen Werte nicht überschreiten.

Weiterhin dürfen für das Personal der Liegenschaft nach der Sanierung infolge der Umbauarbeiten keine Beeinträchtigungen der Arbeitsbedingungen auftreten.

Beim Einbau der Fenster ist auf die Einhaltung folgender Qualitätsmerkmale zu achten:

[Beispiele, bitte bei Bedarf streichen bzw. ergänzen]

	Wärmedämmverglasung

	Fensterrahmenmaterial
	
	Farbe
	

	Erhöhter Schallschutz für [Anzahl] Fenster für nachfolgende Räume (Schallschutzklasse 5 nach VDI 2719).
Der genaue Einbauort ist den Grundrissen zu entnehmen.

	
	Gebäude 1
	Gebäude 2

	EG
	Räume
	Räume

	OG
	Räume
	Räume

	Außen liegender Sonnenschutz an der Süd- und Westfassade (dunkelgrau bzw. anthrazit gemäß Fassadenkonzept)

	Dreh-Kipp-Beschlag (manuelle Bedienung)


2.1.7 Projektumsetzung

Der Auftragnehmer hat die unten aufgeführten Aufgaben bei der Durchführung der energetischen Sanierung der Gebäude zu übernehmen:

	Projektsteuerung sowie Bauleitung

	Vorgabe eines Zeitplans mit der Berücksichtigung einer möglichst kurzen Bauzeit und der Sanierung der Gebäude unter Weiterführung der Betriebs in den Gebäuden

	Durchführung aller Arbeiten an der äußeren Gebäudehülle

	Durchführung aller im Zusammenhang mit den Maßnahmen erforderlichen Arbeiten innerhalb des Gebäudes (z. B. Malerarbeiten an Fensterrahmen, Tapezieren, Elektroinstallationen)

	Einhaltung der besonderen sicherheitstechnischen Anforderungen der Liegenschaft


Der Auftraggeber hat eine Mitwirkungspflicht an der Umsetzung des Projekts und muss die folgenden Punkte erfüllen:

	Es wird aufgrund des erstellten Zeitplans des Auftragnehmers für die jeweils betroffenen Räume Baufreiheit geschaffen. Der Auftraggeber erstellt gegebenenfalls einen Verlegungsplan für das Liegenschaftspersonal.


2.1.8 Schnittstellen

	Ansprechpartner für organisatorische Angelegenheiten:
	

	Ansprechpartner für die technische Umsetzung:
	


2.2 Technische Maßnahmen / Wärmeversorgung aus erneuerbaren Energien

2.2.1 Allgemeines

	


2.2.2 Allgemeine Anforderungen

	


2.2.3 Aufgabenstellung/Soll-Zustand

	


2.2.4 Besondere Anforderungen an die Systemtechnik

	[z. B. Verweis auf Pflichtenheft Gebäudeautomation für die Liegenschaft]




2.2.5 Besondere Anforderungen an die Qualität der Anlage

	


2.2.6 Projektumsetzung

	


2.2.7 Schnittstellen

	


2.2.8 Referenzpreise für Brennstoffe aus Biomasse

Es gelten die Referenzpreise gemäß Anlage 07 Baseline der Energiekosten.
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Bearbeitungshinweis: Dieses Musterdokument stellt keine abschließende Regelung dar, weil Besonderheiten des Einzelfalls oder die Rechtsentwicklung eine andere Gestaltung notwendig machen können. Sie ersetzen insbesondere nicht die Rechtsberatung im konkreten Einzelfall. Falls Sie einen maßgeschneiderten Vertrag bzw. Dokument im Vergabeverfahren benötigen, sollten Sie sich durch einen Rechtsanwalt Ihres Vertrauens beraten lassen.
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